
REGENSBURG. Derbyzeit in der 2. Bas-
ketball-Regionalliga der Männer: Am
Samstag um 19 Uhr empfangen die Re-
gensburg Baskets die Fibalon Baskets
aus Neumarkt in der Sporthalle Kö-
nigswiesen – für die Gastgeber schon
früh in der Saison einwichtiges Spiel.

Der Saisonstart verlief denkbar
schlecht für die Basketballer der Re-
gensburger Turnerschaft. Nachdem
Coach Chris Pichler und sein Team
nach der knappen Niederlage in der
Auftaktpartie gegen Würzburg noch
positiv in die Zukunft geschaut hat-
ten, folgte vergangenes Wochenende
bei der deutlichen Niederlage in Erfurt
ein herber Dämpfer.

Zudem muss die Mannschaft wei-
terhin auf zahlreiche Leistungsträger
verzichten. Ob die Flügelspieler Franz
Vilsmeier und Roman Schildbach am
Samstag schon wieder im Kader ste-
hen, ist noch unklar. Dann treffen die
Baskets, die gemeinsammit zwei ande-
ren noch sieglosen Teams am Ende der
Tabelle stehen, auf den Lokalrivalen
aus Neumarkt. Die Gäste sind mit ei-
nem Sieg und einer Niederlage in die

Saison gestartet und stehen damit der-
zeit auf Rang sechs.

Auf die Regensburger wartet also ei-
ne sehr wichtige Partie, dennmit einer
weiteren Niederlage drohen sie schon
früh in der Saison den Anschluss an
das Tabellenmittelfeld zu verlieren.

Auch die Basketballer aus Tegern-
heim stehen in der Bayernliga erneut
unter Zugzwang – und das bereits im
dritten Spiel. Nachdem das Team um
die Coaches Alexander Barth und
Steve Megart auch im ersten Heim-
spiel der Saison eine bittere Niederlage
hinnehmen musste, gilt es nun end-
lich Punkte zu sammeln. So könnte
man sich am Sonntag mit einem Sieg
gegen den TSV Schwaben Augsburg
innerhalb der Tabelle aus dem Keller
befördern.

Das gegnerische Team hat nach
zwei Spielen eine ausgeglichene Bil-
lanz. Der Sieg gelang jedoch gegen den
ASV Cham, das Schlusslicht der Liga.
Dennoch haben die Schwaben einige
gute Akteure in ihren Reihen. Die er-
folgreichsten Werfer sind Kevin Cas-
tekmit bisher 18,5 Punkten im Schnitt
und Florian Spindler (15,0).

Tegernheims Offensive wiederum
hat zwei der besten Werfer der Liga.
Darum wird auch in Augsburg wieder
viel von Michael Schmidl (27Punkte
im Schnitt) und Muhammet Tatli (24)
abhägen.

Derby für die Baskets
BASKETBALLWichtiges Spiel
für RT-Team: Neumarkt gas-
tiert am Samstagabend in
der Königswiesener Halle.

REGENSBURG. Nach einem spielfreien
Wochenende in der Deutschen Nach-
wuchs-Liga (DNL) stehen für die Eis-
hockey-Nachwuchsmannschaft des
Trainerduos Stefan Schnabl/Peter
Drews am Wochenende zwei bayeri-
sche Duelle auf dem Plan. Am Samstag
(11.30 Uhr) gastiert der EV Landshut
in der Donau-Arena. Am Sonntagvor-
mittag (10.30 Uhr) geht es zum ESV
Kaufbeuren.

Vier Spiele sind in der Vorrunde der
höchsten deutschen Nachwuchs-Liga
für den EV Regensburg noch zu absol-
vierten: Mit zwölf Punkten steht aktu-
ell der sechste Platz auf dem Papier.
Nach den zwei Niederlagen gegen den
Kölner EC will das Team von Stefan
Schnabl wieder Punkte einfahren, um
vielleicht doch noch einmal im Kampf
um den begehrten vierten Platz ein-
greifen zu können. Eine Aufholjagd
aber ist wohl nur noch theoretischer
Natur: Denn bei zwölf noch zu verge-
benden Punkten beträgt der Rück-
stand bereits neun Punkte.

Am Samstag gibt mit Landshut der
Tabellenzweite seine Visitenkarte in
der Donau-Arena ab. Die Niederbayern
sind nach einem durchwachsenen
Start mittlerweile seit sechs Partien
ungeschlagen und mit 24 Punkten auf
Rang zwei Tabellenführer Köln auf die
Pelle gerückt, der bei zwei Spielen we-
niger die gleiche Punktzahl vorweist.

Gegner dreimal ohne Gegentor

In den vergangenen drei Partien blieb
das vom ehemaligen DEL-Goalie Ru-
pert Meister trainierten Team sogar
ohne Gegentor. Schon in der Vorberei-
tung kreuzten beide Vereine die Schlä-
ger. Beim Duell in der Donau-Arena
feierte der EV Regensburg einen sou-
veränen 7:2-Erfolg. Beim Blitzturnier

in Deggendorf trennten sich beide
Mannschaftenmit 1:1.

Am Sonntag steht für die Regens-
burger die Partie in Kaufbeuren auf
dem Programm. Das Team aus dem
Allgäu ist mit 22 Punkten auf dem
dritten Platz zu finden. Der ESVK
konnte nur eines seiner letzten vier
Spiele gewinnen und blieb dabei zwei-
mal ohne eigenen Treffer. Die Bilanz
gegen das von Juha Nokelainen trai-
nierte Team aus der vergangenen Sai-
son ist ausgeglichen. Jede Mannschaft
konnte zwei für sich entscheiden.

Personell kann der EVR an diesem
Wochenende erstmals auf Andreas
Hahn zurückgreifen. Die Langzeitver-
letzten Nicolas Sauer und Philipp
Grünbeck stehen wieder auf dem Eis
und könnten eventuell nächstes Wo-
chenende wieder in das Geschehen
eingreifen. Verzichten muss das EVR-
Team auf den bisher besten Skorer Ni-
co Kroschinski sowie Fabian Birner.

Vogel und Brunnhuber mit dabei

In der Samstagspartie gegen den EV
Landshut laufen mit Verteidiger Phil-
ipp Vogel und Stürmer Tim Brunnhu-
ber, der bei seinen sechs bisherigen
Einsätzen mit sieben Treffern der bis-
her beste EVR-Torschütze ist, jedoch
auch zwei Akteure auf, die bereits fes-
ter Bestandteil der Oberliga-Mann-
schaft sind. „Wir haben diese Woche
gut trainiert und werden alles versu-
chen um gegen Landshut und Kauf-
beuren zu gewinnen. Wenn wir unse-
re Chancen konsequent nutzen und
defensiv gut stehen, ist alles möglich“,
strahlt Trainer Stefan Schnabl vor den
Duellen gegen die Spitzenteams folg-
lich auchOptimismus aus.

Die Schüler des EV Regensburg
müssen am Wochenende zweimal
auswärts antreten. Am Samstag steht
um 13.45 Uhr die Aufgabe beim ESV
Kaufbeuren auf dem Zettel von Robert
Matetic. Vergangene Woche wurde
derselbe Gegner in der Donau-Arena
mit 7:0 besiegt. Am Sonntag geht die
Reise weiter nach Bad Tölz (11.30 Uhr).
Auch gegen die Oberbayern hatten die
EVR-Schüler im Hinspiel mit 3:1 die
Oberhand behalten.

EVR-Nachwuchs
steht vor
Bayern-Duellen
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VON SEBASTIAN DOLLINGER, MZ

EISHOCKEYAmSamstag gegen
Landshut und am Sonntag
in Kaufbeuren kämpft das
DNL-Teamumdie letzte
Chance auf Platz vier.

Wieviel Grund zum Jubeln hat der EVR-Nachwuchs diesmal? Foto: Brüssel
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KURZ NOTIERT

SV Fortuna bleibt drin
REGENSBURG.Nachdem sich die Liga-
mannschaft der Fortuna-Turnerinnen
im Julimit Rang acht haarscharf einen
Platz in der vierten Liga erturnt hatte,
galt es den Landesliga-Platz zu vertei-
digen. Die Trainerinnen Ina Schmid
van derWeck und Christina Heß hat-
ten die zuletzt verletzt fehlenden Celi-
na Schmid (17) und LisaWein (16) da-
bei. Nach starken 48 Punkten und
Rang zwei am Schwebebalken über-
zeugte das Team amBoden und im
Sprung ebenfalls. DieMannschaft, zu
der auch Pauline Stauber, Pauline Got-
zel, Kyra Bock, Genoveva Ledermann,
Mia Kittsteiner, SigridMichel-Rangel,
AmelieWeigert, Vivienne Theophile,
Maja Pumberger undAnne Baur ge-
hörten, schaffte so nicht nur denKlas-
senerhalt, sondern rückte sogar auf
Rang sechs der Gesamtwertung vor.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SC spielt beim Club
REGENSBURG.Nach der 0:5-Heim-
schlappe gegen den SC Freiburg II
möchten die Fußballfrauen des SC Re-
gensburg am Sonntag (14 Uhr) beim 1.
FCNürnbergwieder Punktesammeln
für denKlassenerhalt in der Regional-
liga.Weil der Einsatz von Ina Schlos-
ser noch fraglich ist, rückt Julia Claus
aus der zweitenMannschaft ins Team.

ANDERNACH. Hochkarätig besetzt wa-
ren die deutschen Meisterschaften im
Straßengehen in Andernach. WM-
und Olympiateilnehmer Carl Doh-
mann (Baden-Baden) war über 50 Kilo-
meter der große Favorit. Mit Bestzeit
sowie seinem DM-Titel Nummer drei
wurde er dieser Rolle gerecht: In
3:47:57 Stunden blieb er mehr als zwei
Minuten unter seinem Hausrekord.
Dahinter meldete ein 20 Jahre junger
Athlet aus Erfurt überraschend An-
sprüche auf einenWM-Startplatz 2017
in London (Großbritannien) an: Bei
seiner 50-Kilometer-Premiere holte
sich Karl Junghannß (Erfurter LAC) in
3:52:46 Stunden Platz zwei.

Prominentester Teilnehmer war
der Olympiasieger Christoph Höhne
(Mexiko 1968 – 50 Kilometer in 4:20:14
Stunden), der den Seniorentitel über
zehn Kilometer der Klasse M 75 über-
legen gewann.

Bei den 10-km-Meisterschaften war
der Gehsportverein mit einer Mann-
schaft am Start. Wie üblich, wurde
auch in Andernach sehr korrekt auf
die Einhaltung der Regeln im Gehen
geachtet. Zwei Fünftel der Teilnehmer
bekamenmindestens einen Disqualifi-
kationsantrag angezeigt, 12,5 Porzent
wurden vorzeitig ausgeschlossen. Die
Regensburger brachten ihr Team ins
Ziel und wurden in diesem Jahr nun
schon zum zweiten Mal mit dem drit-
ten Platz und der Bronzemedaille be-
lohnt. Bei den Senioren sicherte sich
Stefan-Andrei Kaiser inM 35 den deut-
schen Titel. Wegen der Mannschafts-
wertung wurden Josef Berzl undWolf-
gang Hammer in der AK gewertet und
belegten bei den Jünegeren die Plätze
fünf und sieben.

Kaiserwird
Meister
GEHENMit derMannschaft
gewinnen die Regensburger
DM-Bronze.

DM-Bronze gewann das Geher-Trio
Wolfgang Hammer, Stefan Kaiser und
Josef Berzl. Foto: GSV

REGENSBURG. Handballtrainerin Ju-
dith Pimpl von den Drittliga-Frauen
des ESV 1927 Regensburg (11., 1:5
Punkte) hat Probleme. Das geringste
davon: Für das Bayernderby am Sams-
tag (18.15 Uhr) beim heiß gehandelten
Meisterschaftstipp HCD Gröbenzell
(1., 4:2) ist eine Spielerin des 15er-Ka-
ders nicht auf dem Spielberichtsbogen
unterzubringen.

Die „richtigen“ Probleme: „Ich weiß
nicht, warum alle so am Rad drehen“,
beschreibt Pimpl die Stimmung an der
Dechbettener Brücke: „Keiner konnte
erwarten, dass wir an der Spitze mit-
spielen. Man muss die Kirche im Dorf
lassen.“ Vermutlich hat der grandiose
Schlussspurt, gekrönt mit den nicht
mehr für möglich gehaltenen Klassen-
erhalt in buchstäblich letzter Sekunde,
für Erwartungshaltung im Umfeld ge-
sorgt. „Dazu gehört eine andere Vorbe-
reitung“, stellt Pimpl klar.

Wenn ja: Geschürt wurde wohl die
Erwartungshaltung durch die Persona-

lien. Ein Neuzugang, drei Rückkehrer.
„Namen werfen keine Tore“, bemerkt
Pimpl. Fakt ist: Die Formationen in
Abwehr und Angriff sind in der Fin-
dungsphase – mitten in der Saison.
„Normal probiert man in der Vorberei-
tung aus. Das tut richtig weh, das kos-
tet Punkte“, verweist die 50-Jährige auf
eine, wie eigentlich jedes Jahr, durch-
wachsene Vorbereitung. „Das“ könne
man nicht herbeizaubern, ergänzt
Pimpl: „Früher oder später kommen
wir in Tritt“. Diese Geduld gesteht sie
den angeschlagenen Laura Ehlis und
Anna Fuhrmann zu: „Wir wollen
nicht zu viel riskieren.“

Ein Problem ist die Besetzung zwi-
schen den Pfosten: Die zweitligaerfah-
rene Torfrau Ines Flesch, im Sommer
zurückgetreten und dann zumWeiter-
machen „überredet“, ist beruflich ein-
gespannt. Trainieren ist nur spora-
dischmöglich.

FRAUEN-HANDBALLDer ESV
1927 fährt als Außenseiter
zu Drittliga-Spitzenreiter
HCDGröbenzell.

Einpaar Probleme
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VON GERDWINKLER, MZ
Noch nicht obenauf sind die ESV-
Handballerinnen. Foto: Nickl
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EVR-SPIELER SCHAFFEN SPRUNG IN AUSWAHLEN

➤ Diverse EVR-Nachwuchsspielerwur-
den für bevorstehende Camps, Lehrgän-
ge und Länderspiele vom deutschen und
bayerischen Verband nominiert.
➤ Beim bayerischen U-15-Camp vom
20. bis 23. Oktober in Füssen sind Fabi-
an Herrmann, Yannic Bauer, Noah Dun-
ham und Timo Stadler fest nominiert.

➤ Bei der U-16-Nationalmannschaft
sind beim Lehrgang in Füssen und den
Länderspielen in Vierumäki/Finnland
vom 18. bis 23. Oktober Valentin Bäum-
ler und Christoph Schmidt dabei.
➤ Jan Stellmann vertritt den EVR in der
U 17 Anfang November in Füssen und
Zuchwill/Schweiz.
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